
  Juni - Juli 2025  

  Pfi ngsten  

  Sommerfest  

  Johannistag  

  Pfi ngsten  

  Sommerfest  

  Johannistag  



   Ab Ende Juni werden die Tage wieder kürzer. Die Spargel-
  ernte ist vorbei. Die Erdbeerernte beginnt. Am 24. Juni 

ist Johannistag. Nach alter Tradition werden die Son-
nenwendfeuer entzündet. Wir versammeln uns im 

Freien und laben uns an Bratwurst...

Und dann kommt mitten in all die Sommerfreu-
de der Namensgeber des Tages, Johannes der 
Täufer, reingeplautzt: „Kehrt um, tut Buße! Euer 
Leben ist so nicht recht! Ihr müsst alles anders 
machen!“ Der Mann im groben Kamelhaarmantel, 

der sprichwörtliche Rufer in der Wüste. Ach, Johan-
nes! Wirklich? Das klingt doch alles sehr extrem. 

So einseitig falsch ist das Leben ja nun auch wieder 
nicht. Oder? Komm doch erst mal zu uns ans Feuer. 

    Trink ein Bier mit uns.

Ich weiß nicht, ob er das gekonnt hätte, der Johannes. Es war ihm dringend. Sehr dringend. 
Er hat auf die Welt gesehen und gesagt: Es ist höchste Zeit! Es muss was geschehen! Kehrt 
um! Jetzt ist die Zeit. Und ganz unrecht hatte er damals wie heute nicht. Und es braucht 
in allen Zeiten solche Menschen, die den Bequemen auf die Nerven gehen. Die den Finger 
in die Wunde legen. Die nicht zulassen, dass die wichtigen Themen unter den Teppich 
gekehrt werden.

Es braucht solche Menschen. Ich bin nicht einer von denen. Ich sehe gerne das Glas halb 
voll. Ich suche nach der Ho昀昀nung. Aber: Johannes ist ja nicht ohne Ho昀昀nung. Seine größte 
Rolle ist, die Ankunft Christi anzukündigen. Wenn Johannes nicht gewesen wäre, hätte IHN 
niemand erkannt. Ehrlich! Der Messias braucht immer auch einen, der ihn erkennt. Johan-
nes weist auf IHN: „Seht! Der Heiland der Welt!“

Ab Ende Juni werden die Tage wieder kürzer. Und wenn sie am kürzesten geworden sind, 
wenn es am dunkelsten sein wird: dann wird ER geboren werden. In einer Krippe. Und dann 
wird Weihnachten sein. Weil sich ohne Ho昀昀nung auch nichts ändert in der Welt.

  Es grüßt Sie
  Ihre Kerstin Gommel

PS: Das Bild zeigt übrigens Johanniskraut, das um den 24. Juni blüht. 

Foto: Agnieszka Kwiecień, Wikipedia (Artikel „Johanniskraut“)

Titelbild: P昀椀ngstbild aus der Stadtkirche St. Peter in Eisenberg, Foto: Kerstin Gommel
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Andacht



Sonntag, 01. Juni  

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst mit KiGo

    Pfarrerin Willer

Sonntag, 08. Juni

10:00 Uhr  Kirche Löbstedt

  	 	 Gottesdienst	zu	P昀椀ngsten
    und Hl. AM und KiGo

    Pfarrerin Willer

Montag, 09. Juni

10:00 Uhr  Stadtkirche

	 	 	 	 Zentralgottesdienst
  	 	 zu	P昀椀ngstmontag	

Sonntag, 15. Juni

14:00 Uhr Kirche Zwätzen

    GD zum Sommerfest

    Pfarrerin Gommel & Willer

Sonntag, 22. Juni

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst mit KiGo

    Pfarrerin Willer

Dienstag, 24. Juni  

18:00 Uhr Kirche Zwätzen

    Musik. Andacht zum

	 	 	 	 Johannistag	mit	Kirchen-
    chor und Flötenensemble

    Pfarrerin Willer

	 	 	 	 Band	Naom	am	Lagerfeuer

Sonntag, 29. Juni

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst 

    Pfarrerin Gommel

Sonntag, 06. Juli  

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst 

	 	 	 	 mit	Heiligem	Abendmahl
    und Band Naom

    Pfarrerin Willer

Sonntag, 13. Juli  

10:00 Uhr  Kirche Löbstedt

    Gottesdienst

    Pfarrerin Gommel

Sonntag, 20. Juli  

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst 

    Pfarrer i.R. Schneider

Sonntag, 27. Juli  

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst

    Pfarrerin Gommel

Sonntag, 03. August  

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    GD mit Hl. AM 

    Pfarrerin Willer
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Gottesdienste



     �Von den zwölf Aposteln konnte am Anfang keiner richtig reden, sie machten   
  alle ottographische Fehler. Sie waren nicht dran schuld, weil die Schulen zu jener Zeit nur 
für die Vornehmen und die Römer da waren. Da hat dann der Heilige Geist dafür gesorgt, 
dass ihnen geholfen wurde. Und er kam herab. Er kam ganz langsam wie am Mischpult und 
setzte sich den zwölf Aposteln auf den Kopf. Und plötzlich fi ngen sie an, in allen Sprachen 
der Welt zu reden, französisch, spanisch, polnisch, amerikanisch. Zum Beispiel �arriveder-
ci� heißt auf französisch OREWUAR, auf deutsch AUFFIDELSEN, auf amerikanisch GUDBAI. 
Und sie waren sehr froh.�  

Aus: Marcello D’Orta, Gott hat uns alle gratis erschaff en,
     Neue Schulaufsätze neapolitanischer Kinder, Diogenes Verlag 1993

Keine Taube zu Pfi ngsten
  Pfi ngsten? Klar – die Taube. Hat ja mit dem Heiligen Geist 
zu tun. So denken alle, auch der Maler Samuel Clauß vom 
Eisenberger Pfi ngstbild. Die Taube kommt aber in der Taufe 
Jesu vor und nur da. An Pfi ngsten kommt der Geist in Ge-
stalt von �Zungen, zerteilt und wie von Feuer� (Apostelge-
schichte 2,3). Was genau man sich darunter vorstellen soll? 
Weiß keiner. Aber eine Taube war es nicht. Apropos Taube: 
In der irisch-schottischen Tradition ist das Symbol des Hei-
ligen Geistes eine Wildgans. Eine logische Wahl, wenn man 
mal gesehen hat, mit welcher Kraft eine Wildgans fl iegt. 
Tauben gehören ja auch eher ans Mittelmeer.  
     

Hoch lebe die Babylonische Sprachverwirrung!
  Wegen ihrer Überheblichkeit (weil sie ihren Turm zu hoch bauen wollten) habe Gott die 
Menschen mit der Sprachenverwirrung bestraft. Zu Pfi ngsten sei das dann aufgehoben 
worden. Aber die Verwirrung ist keine Strafe! Uniformität hingegen ist ein Fluch – ob sie 
in Form einer Einheitsideologie daherkommt oder als Coca-Cola-MacBurger. Artensterben 
und Sprachensterben sind ein Übel. Wie freue ich mich jedes Mal auf den Pfi ngsttext mit 
seinem „Phrygien und Pamphylien“ (Apostelgeschichte 2,10)! Pfi ngsten ist das Fest der 
Vielfalt, der Diversität, wenn man so will.  

Geburtstag der Kirche?
  Ja, die Jünger haben sich (endlich) auf den Weg gemacht. Nach aller Angst und Erstarrung 
ergreift sie Be-Geist-erung und der Aufbruch beginnt. Aber die Kirche, die kam später. 
Vermutlich hat sich sogar Paulus noch als Jude verstanden, der (lediglich) die Botschaft der 
Schrift im Lichte Jesu Christi auslegt. Kirchenbildung war ein langer Prozess. Eines Tages 
schließlich ließ sich der römische Kaiser taufen und zog unter dem Kreuz in einen Krieg. 
Damit begann die wechselvolle Geschichte einer Kirche, die sich immer wieder von der 
Macht korrumpieren lässt – und immer wieder Bewegungen hervorbringt, die sich auf die 
Quellen besinnen. Auf Pfi ngsten zum Beispiel.  

Ihre Kerstin Gommel

Foto: Ausschnitt aus dem Pfi ngstbild der Stadtkirche St. Peter Kirche in Eisenberg
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Pfi ngsten
     



  �Ich wünsche dir immer eine Handbreit Was-
ser unterm Kiel!� Ein alter Seefahrerspruch, 
fast wie eine Beschwörung. Damit wird der 
Wunsch ausgesprochen: Dein Schiff  soll nicht 
kentern. Die Klippen und Stürme, denen du 
begegnest, sollen dir nichts anhaben.  
  Wir alle segeln durch das große wunderbare 
Abenteuer � unser Leben.  
  Aufmunternde Worte, Segen, das Erinnern 
an unsere Taufe und eine Gemeinschaft - das 
alles ist das Wasser unter unserem Kiel, das 
uns gut durch das unruhige Meer des Lebens 
bringen kann.  

Foto:   https://pixabay.com/de/photos/steuern-lenken-steurruder-steuerrad-4487483/   

  Lassen Sie uns, Groß und Klein, stärken für die Fahrt durch das Leben im Festgottesdienst 
mit Tauferinnerung am  Sonntag, dem 15. Juni, um 14 Uhr in der Kirche Zwätzen .  
  Wer eine Taufkerze hat, bringe sie gerne mit. Sie wird im Gottesdienst angezündet.  
  Nach dem Gottesdienst gibt es Kaff eetrinken im Pfarrgarten.  
  Über einen selbstgebackenen Kuchen oder Fingerfood würden wir uns freuen!  

  Im Pfarrgarten wird es für die Kinder Möglichkeiten zum Spielen geben.  

  Die Jugendlichen werden wieder ein Märchen für uns spielen.  
  Auf die Begegnungen mit Ihnen sind gespannt  

Ihre Pfarrerinnen Kerstin Gommel und Mariana Willer

VOLLE FAHRT VORAUS!

Beim Frühlingsputz im Gemeindehaus habe ich sehr viele Fundsachen in der Garderobe 
vorgefunden, die teilweise auch schon im November dort hingen. Ich habe diese alle zwi-
schengelagert. Wenn Sie eine Jacke oder Tuch vermissen, sprechen Sie uns bitte an. Wir 
schauen, ob es bei uns liegt. 
Die Dinge, die bis zum Herbstputz noch nicht abgeholt worden sind, werden wir im Altklei-
dercontainer dann entsorgen. 
          Ihre Grit Preßler, Vorsitzende des Örtlichen Beirates

Fundsachen
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TAUFGEDENKEN und SOMMERFEST



  Es ist schon eine Tradition in unserer Gemeinde, 
am Fest Johannes des Täufers eine musikalische 
Andacht zu feiern. Auch in diesem Jahr möchten 
wir Sie wieder zum Hören einladen. Der Kirchen-
chor unserer Gemeinde wird gemeinsam mit dem 
Flötenensemble diese Andacht gestalten. Dabei 
wird jedes Ensemble seinen eigenen Klang wei-
tertragen, aber es gibt auch gemeinsames Musi-
zieren.  
  Musikalisch bewegen wir uns durchaus in einem 
breiten Spektrum. �Cantate Domino� im Stil der 
Alten Meister bis �Lobe den Herrn� von einem 
Komponisten des 20. Jahrhunderts. Auch John 

Rutter, dessen 80. Geburtstag wir dieses Jahr feiern, wird zu hören sein. Viele verschiedene 
Stile können Sie in unserer Musik erleben.  
  Wir laden Sie herzlich ein,  am Dienstag, dem 24.06. um 18 Uhr, in die Zwätzener Kirche

zu kommen, um Musik und Texten zu lauschen. Lassen Sie sich stärken für die 2. Hälfte des 
Jahres.  
  Und im Anschluss bleibt es musikalisch, denn am Lagerfeuer wird die Kirchenband Naom 
uns erfreuen. Der Rost wird brennen. Bitte bringen Sie Salate und Fingerfood mit.  

Ihr Flötenensemble und der

         Kirchenchor Jena Nord

Johannistag

  Gehören Sie zu den Menschen, die in den Monaten Januar bis Juni 2025 einen runden oder 

halbrunden Geburtstag  75 +  hatten oder haben werden? In einer gemüt-

lichen Kaff eerunde möchten wir mit Ihnen diesen Geburtstag nachfeiern.  
     

Dazu laden wir Sie am Dienstag, dem 1. Juli,
von 15 bis 17 Uhr ins Gemeindehaus Simon Petrus ein.
     

  Sie werden Mitte Juni von uns eine Einladung erhalten mit 

der Bitte, sich bei uns anzumelden. Ihre Anmeldung hilft uns, die Feier gut 
zu organisieren.  
  Wenn Sie abgeholt werden wollen, kein Problem, bitte Frau Willer Bescheid 
geben, wir bieten einen Fahrdienst an.  
  Kontakt an Mariana Willer: 03641 / 425822; Mobil: 0173 79623991,  mariana.willer@ekmd.
de . Für jeden gibt es eine süße Überraschung!  
  Auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen freuen sich  Sabine Reuter und Mariana Willer.    

Geburtstagsfeier mit Jubilarinnen und Jubilaren
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Johannisfeier und Jubilare



 Im Juli ist unsere Sommerpause.

  Wohin du auch verreisen wirst, 
  gehe mit Gottes Segen:

Gott halte schützend seine Hand über 
dir, bewahre deine Gesundheit und dein 
Leben und ö昀昀ne dir Augen und Ohren 
für die Wunder der Welt.

Er schenke dir Zeit zu verweilen, wo es 
deiner Seele bekommt.

Er schenke dir Muße, zu schauen, was 
deinen Augen wohl tut.

Er schenke dir Brücken, wo der Weg zu 
enden scheint, und Menschen, die dir in 
Frieden Herberge gewähren.

Der Herr segne, die dich begleiten und 
dir begegnen.

Er halte üblen Streit von dir fern.

Er mache dein Herz froh, deinen Blick 
weit und deine Füße stark.

Der Herr bewahre dich und uns und 
schenke uns ein glückliches Wiederse-
hen
        Amen

     Eine schöne Sommerzeit, 
     Ihre Mariana Willer

für Kinder der 5.-6. Klasse
ein erlebnisorientiertes
Freizeitangebot des 
Sprengels Jena- Nord

Termine: 

Sa 14.06., ab 15 Uhr Uhr bis
So 15.06., 11 Uhr 
Zelten in Porstendorf

Kontakt: Pfarrerin Mariana Willer, 
0173 7962391, mariana.willer@ekmd.de

„be t(w)een - gemeinsam 
unterwegs“

Sa 14.06., 15 Uhr, bis

So 15.06., 11 Uhr 

Zelten in Porstendorf

Kon昀椀rmanden 7. Klasse

Ansprechpartner: 
christophoberthuer@gmx.
de. Unser Team freut sich 
über Verstärkung.

Kinder-GD-Kreis

  unregelmäßig  
  Kontakt über:  
  JE@kirche-jena.de  

Junge Erwachsene

  freitags, 19:00 Uhr  
  Jugendkeller Zwätzen  

Junge Gemeinde

  für Kinder der 1.-4. Klasse  
  donnerstags 16-17:30 Uhr  
  GH außer in den Ferien  

Kinderkirche
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Kinder, Jugendliche und Familien



  Auch ein Bauvorhaben an einer 
Kirche braucht eine lange Vorbe-
reitungszeit. Planen, Abstimmun-
gen, Finanzierungspläne und Ge-
nehmigungen dauern. Doch dann 
wird es glücklicherweise schnel-
ler und klarer. Die Kosten für die 
Baugrundverbesserung und die 
Mauerwerksstabilisierung sind 
jetzt auf dem Tisch und die Fi-
nanzierung wird �gestrickt�. Dank 
der Spenden in unserer Gemein-
de und der Hilfe der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz, Spenden 
aus der gesamten Republik, der  

                  Baumittel des Kirchenkreises und  
                  der Unterstützung des Thüringer  
                 Landesamtes für Denkmalpfl ege  
                  und Archäologie ist alles zu  
                  fi nanzieren.  

  Zuerst wird der Baugrund unter dem Logenanbau stabilisiert. Diese Verbesserung muss aus-
härten, ehe sie zusätzlich belastet werden kann. Bis dahin sind auch sicher die Formalitäten mit 
dem Bauordnungsamt geregelt und die folgenden Arbeiten können ausgeführt werden.  
  Wir werden also an und in der Zwätzener Kirche im Sommer eine Baustelle haben und sie nicht 
nutzen können. Gott sei Dank haben wir Ausweichmöglichkeiten.  

  Weitere Spenden können Sie gern auf folgendes Konto mit dem angegebenen Verwendungs-
zweck überweisen.  
  Unser  Spendenkonto:  Ev. Kirchenkreisverband Gera  
           IBAN:  DE70 5206 0410 0005 0417 75  
       BIC:  GENODEF1EK1  
     Zahlungsgrund: 1401-30-Nord-Spende Loge Zwätzen   

Kulturkirche Löbstedt

  Fr   06.06., 19:00 Uhr Schultheater der Landesschule Pforta (�Fabian� n. Erich Kästner)  
  Sa  14.06., ab 11:00 Uhr Lindenblütenfest mit off enen Höfen, Händler & Künstler,   
     ab 15:00 Bauchladentheater und Kinderfest, ab 17:30 Tanzmusik am Teich  
  So 15.06., 16:00 Uhr Sonntagskonzert - Trio Passerelle   
  Fr  04.07., 19:00 Uhr Kirchgartenkonzert - hälm nordic folk  
  Fr  11.07., 19:00 Uhr Kirchgartenkonzert - Jazz Friends   
  Fr  18.07., 19:00 Uhr Kirchgartenkonzert - Miro   
  Fr  25.07., 19:00 Uhr Kirchgartenkonzert - Wolfgang Kalb Blues Songster  

Gesicherte Südseite, Eingangsbereich

© Text und Foto: Friedrich Bürglen
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Wir fangen an der Zwätzener Kirche unten an



Montag, 02. Juni, 14 Uhr, Gemeindehaus Simon Petrus
Thema: „Auftrag der Kirchen in der Gesellschaft“

Grundlagen zu den Überlegungen sind das Buch „Wo bleibt die Freiheit? - Christ sein in 
Zeiten der Wende“ vom emeritierten Erfurter Probst Heino Falcke, sowie Kritiken zu der 
Forderung, dass sich die Kirchen aus der Politik heraushalten sollen.
Dazu möchte ich konkrete praktische Beispiele bringen wie die Befreiungstheologie, den 
Konziliaren Prozess Ende der 80er Jahre und die Politischen Gottesdienste.
 
Die Gedanken zu diesem spannenden und wichtigen Thema möchte ich mit Ihnen beim 
gemütlichen Ka昀昀eetrinken teilen.      Ihre Regina Klapper

 
Im Monat Juli können wir leider keinen Gemeindenachmittag anbieten. Das Team – Sabine 
Reuter, Regina Klapper und Mariana Willer -  sind im Urlaub.
 
Wir sehen uns wieder im August. 

GEMEINDENACHMITTAG

Besuchskreis
Mo 16.06., 10:00 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Frauentre昀昀
Do 26.06., 09:30 Uhr

Do 24,07., 09:30 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Bibel-Gespräch
Do 05.06., 19:30 Uhr

Do 03.07., 19:30 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Örtlicher Beirat  Mi 11.06., 19:30 Uhr 

Redaktionskreis
Do 17.07., 13:00 Uhr 

Gemeindehaus Simon Petrus

Gemeindenachmittag
Mo 02.06., 14:00 Uhr

im Juli Sommerpause 

Gemeindehaus Simon Petrus

Hauskreis
Do 19.06., 15:00 Uhr 

Do 31.07., 15:00 Uhr

Frau Lüdtke, Camburger Str. 13

GH Simon Petrus
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Gemeindekreise u. - nachmittag



  Seit vielen Monaten ist unsere   
  Kirche in Zwätzen mit einer   
  Notsicherung versehen. Im   
  Hintergrund ist ganz viel ge-  
  schehen, es wurde geplant,   
  projektiert und organisiert.   

  Es wurden Spenden gesammelt, dafür an dieser Stelle vielen Dank an alle Unterstützer.   
  Ein großes Dankeschön möchte ich an dieser Stelle an Herrn Bürglen aussprechen, der sich 
als Verantwortlicher aus unserem Sprengel um das Bauvorhaben kümmert.  
     

  Ab  Juli  werden wir die Kirche nicht mehr für Gottesdienste nutzen, da wir guter Hoff nung 
sind, dass die Bauarbeiten beginnen können. Eine Nutzung während des Baues ist nicht 
möglich. Wir weichen mit den eigentlich in Zwätzen geplanten Veranstaltungen ins Ge-
meindehaus Simon Petrus aus.   

  Wir hoff en, dass die Arbeiten zügig vorangehen und wir bald wieder Gottesdienste in 
Zwätzen feiern können.   
             Ihre Grit Preßler

Sperrung Kirche Zwätzen 

  Für viele unter uns ist die Sommerzeit � die Urlaubszeit.  

  Wer schulpfl ichtige Kinder hat, bei dem ist es klar, 
der Urlaub ist an die Ferien gebunden.  
  Ich habe Kinder, die noch in der Schule sind. Darum 
werde ich auch in den Sommerferien vom   

   7. Juli bis zum 27. Juli  Urlaub nehmen.  

  Meine Kollegin Kerstin Gommel ist für Sie unter der 
Tel-Nr. 03641/8987206 erreichbar.  

  Falls Sie in den Urlaub fahren, wünsche ich Ihnen, 
dass Sie sich gut erholen.  

  Wohin auch Sie verreisen, gehen Sie mit Gottes Segen.  
                    Ihre Pfarrerin Willer

Urlaub

  unregelmäßig  
  Kontakt: Holger Mühlig  

   über:   naom@kirche-jena.de

G eme i n d e -
band

montags   19:00 Uhr

GH Simon Petrus

Chor

dienstags   19:30 Uhr

GH Simon Petrus

www.昀氀oetenjn.de

Flötenensemble

Die Sommerpause beginnt im Juli.
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Kirchenmusik, Sperrung Kirche Zwätzen, Urlaub



Vorsitzende des Örtlichen Beirats
Grit Preßler
gl@kirche-jena.de 
03641 | 44 10 47

Pfarrerin
Mariana Willer      
Pfarrgasse 3 | 07743 Jena
03641 | 42 58 22 oder 0173 | 7962391
mariana.willer@ekmd.de

Pfarrerin
Kerstin Gommel
03641 | 898 7206
kerstin.gommel@gmx.de

Gemeindebüro
Gemeindehaus Simon Petrus
Merseburger Straße 38
07743 Jena Mi 14:00-16:00 Uhr

Gemeindepädagoge/in
unbesetzt

Kirchenchor
Christine Modersohn
christine528470modersohn@gmx.de

Flötenensemble
Ulrike Fröhlich
03641 | 221615
昀氀oetenjn@posteo.de

Gemeindeband
Holger Mühlig
naom@kirche-jena.de

Bankverbindung neu
Ev. Kirchenkreisverband Gera
IBAN: DE 70 5206 0410 0005 0417 75
BIC: GENODEF1EK1
Zahlungsgrund: 1401-30-Nord-Spende

Herausgeber:    
Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Jena | 
Sprengel Jena-Nord 
Merseburger Straße 38, 07743 Jena
03641 | 425822
E-Mail Pfarramt: buero@kirche-jena.de, 
 
Internet: www.kirche-jena.de 

Redaktion und Gestaltung:

Gudrun Krüger
0176 | 34449399
E-Mail: gudrun-krueger@mail.de

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

10.07.2025

Impressum

Katharinenhof Im Lerchenfeld 3
Di 17.06., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Di 29.07., 10:00 Uhr  Pfarrerin Willer

Vitanas Camburger Straße 69
Di 03.06., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer 

Di 01.07., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Gesundheits- und Seniorenzentrum  
Naumburger Straße 114
Di 10.06., 10:00 Uhr 

Pfarrerin Willer

Do 03.07., 10:00 Uhr  

Pfarrerin Willer

Gottesdienste in den Heimen
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Ansprechpartner



  für interessierte Eltern und Siebtklässler 
  und Siebtklässlerinnen

    Donnerstag, 04. September, 19:30 Uhr im Gemeindehaus Simon Petrus

Vielleicht fragst du dich mal: Worauf kommt es im Leben an? Wie wird das Leben gut?
Worum geht es im christlichen Glauben?
Hast Du Lust, Dich mit anderen Jugendlichen auf den Weg zu machen und miteinander 
über diese und viele andere Fragen ins Gespräch zu kommen, zu feiern, zu glauben und zu 
zweifeln, zu spielen, zu staunen und Gottes Spuren im Leben zu entdecken? Dabei werden 
wir gemeinsame Aktionen und Fahrten unternehmen. Du lernst unsere Gemeinde kennen 
und wirst zu Jugendaktionen eingeladen. Im Frühling 2027 feiern wir dann miteinander ein 
großes Fest- deine Kon昀椀rmation.
Wenn Du Interesse hast und nach den Sommerferien in die 7. Klasse gehst, dann komme 
zum ersten Tre昀昀en dazu. Gerne kannst Du Deine Freunde mitbringen.
Die Kon昀椀gruppe tri昀昀t sich einmal im Monat an einem Freitag, von 17:00-19:30 Uhr im 
Gemeindehaus Simon Petrus, Merseburger Straße 38 (gegenüber vom Christlichen Gymna-
sium), gelegentlich auch im Jugendkeller vom Pfarrhaus in Zwätzen.
Wir sind schon gespannt auf Dich! 
     Es grüßen dich Robin Pasternak und Mariana Willer, Pfarrerin
Kontakt: Pfarrerin Mariana Willer, Telefon: 03641 425822, Mobil: 0173 7962391; 
Email: mariana.willer@ekmd.de 

Infoabend 

  Im Mai ist unser Bibelgespräch 
gestartet.  
  Es ist unglaublich interessant, 
sich miteinander zu fragen, welche Bedeutung die Bibeltexte haben und 
zu schauen, was haben sie uns heute zu sagen.  
  Das Lukasevangelium steht im Mittelpunkt des Bibelgespräches.    

  Falls Ihnen nicht möglich ist, zu jedem Termin zu kommen, kein Problem. Man kann jeder- 
 zeit dazu kommen. Die nächsten Termine sind der  5. Juni und 3. Juli.

  An diesen Donnerstagen treff en wir uns im Gemeindehaus Simon Petrus, beginnen um 
19:30 Uhr, und das Ende ist um 20:30 Uhr geplant.     Ihre Mariana Willer

Bibelgespräch

Wir haben seit vorigem Jahr ein schönes P昀氀anzenbeet vor unserem Gemeindehaus. Es wur-
de gezielt von einem Gärtner angelegt. Und zwar so, dass wir so wenig wie möglich dieses 
Beet p昀氀egen müssen.
Darum die Bitte, nicht ohne Weiteres neue P昀氀anzen dazu setzen!
Denn das macht die P昀氀ege intensiver und das können wir nicht leisten.
Wichtig ist  – im Frühjahr altes Laub rechen und jederzeit Wildkraut zupfen!             
          Ihre Regina Klapper

Zu unserem Beet vor dem Gemeindehaus
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